
 

 

Starke Fachkräfte zwischen Anspruch und Realität! 

3. Berliner Kita-Kongress am 14. März 2025 

Programm 

 
1. Qualität der frühkindlichen Bildung zwischen Anspruch und Wirklichkeit 
Die Qualitätsstandards für die frühkindliche Bildung können in Kitas in der aktuellen Situation von 
Personalmangel und hohen Ausfallzeiten vielfach nicht mehr umgesetzt werden. Dabei werden die 
Kitas in Berlin doch regelmäßig zur Qualitätssicherung evaluiert. Häufig geht es jedoch darum, 
Betreuung zu organisieren und Ausfallzeiten zu vertreten. 
Welche Gestaltungsräume gibt es trotz der aktuellen Schwierigkeiten und welche Veränderungen 
der Rahmenbedingungen sich notwendig, damit Qualitätsentwicklung flächendeckend möglich ist? 
In diesem Workshop können sich die Teilnehmenden mit Dr. Ilse Wehrmann zu den 
unterschiedlichen Erfahrungen und Perspektiven austauschen und gemeinsam Strategien für die 
Praxis entwickeln. 
 
Mit Dr. Ilse Wehrmann 
Diplom-Sozialpädagogin und Erzieherin, die Autorin zahlreicher Fach-publikationen ist heute als 
freie Beraterin im Bereich frühkindlicher Bildung tätig. Die Expertin für frühkindliche Bildung bringt 
ihre jahrzehntelange Erfahrung aus Praxisarbeit, Trägerverantwortung, Referentinnen-Tätigkeit und 
fachbezogenen Auslandsreisen als Beraterin von Politik, Unternehmungen, Stiftungen und 
Wissenschaft bei der Konzeption und Umsetzung von Reformen im Bereich frühkindlicher Bildung 
ein. Sie hat den Aufbau des berufsbegleitenden Weiterbildungsstudiums für Erzieherinnen an der 
Universität Bremen mit initiiert, berät u.a. die Robert-Bosch-Stiftung bei der Initiative zur 
Professionalisierung der Fachkräfte, ist im Beirat der Deutschen Telekom Stiftung „Natur-Wissen 
schaffen“ tätig und hat einen Lehrauftrag an der Freien Universität Bozen inne. 
 

2. Allen Kindern gerecht werden?! 
Wir stellen uns der Frage: Können wir tatsächlich allen Kindern im Kita-Alltag gerecht werden? Der 
Anspruch ist formuliert, doch kann er unter den aktuellen Bedingungen tatsächlich umgesetzt 
werden? Gemeinsam entwickeln wir praxistaugliche Ideen, welche Möglichkeiten der Gestaltung 
es in der Kita gibt. Wir sprechen über unsere Ressourcen und wie wir als pädagogische Fachkräfte 
mit den Grenzen des Machbaren verantwortungsbewusst umgehen können.  
 
Mit Kerstin Schönherr-Faust 
Kita-Leiterin in Berlin-Moabit und Vorsitzende des Landesverbands Sozialpädagogischer Fachkräfte 
Berlin e.V. . Den Kita-Alltag mit all seinen Herausforderungen kenne ich aus meiner täglichen 
Arbeit. Aktiv setze ich mich für die dringend erforderliche Verbesserung der Bedingungen in den 
Kitas ein, damit alle wieder gern in die Kita gehen – Erzieher:innen und Kinder. 
 



3. Eigene Grenzen erkennen 
Wer trägt die Verantwortung für den institutionellen Kinderschutzes in der Kita?. Die 
Teilnehmenden des Workshops erarbeiten gemeinsam Reaktionsstrategien und 
Handlungsempfehlungen, damit das Wohl des Kindes auch unter schwierigen Bedingungen 
gewahrt wird und entwickeln Ansätze für eine offene Kommunikation mit Kolleg:innen, der Kita-
Leitung, dem Träger und Eltern. 
 
Mit Burghard Müller-Falkenthal 
Seit 1987 als Anwalt und Fachanwalt in Berlin tätig, Dozent an der Euro Akademie Fachschule für 
Sozialpädagogik in allen rechtlichen Themenbereichen der einzelnen Lernfelder. Mir ist sehr daran 
gelegen ist , den Studierenden die Bedeutung der rechtlichen Grundlagen unseres 
Zusammenlebens zu vermitteln, die insbesondere durch unser Grundgesetz vorgegeben sind. 
 
4. Eine Frage der Macht 
Die Teilnehmenden reflektieren ihre Haltung und Denkweisen gegenüber Kindern, um machtvolle 
Strukturen und Handlungsweisen zu erkennen und abzubauen. In diesem Workshop wird aktiv an 
Methoden zur Förderung von Partizipation und Gleichberechtigung gearbeitet, sodass die 
Teilnehmenden dieses Workshops konkrete Ansätze für einen respektvollen Umgang mit Kindern 
im Kita-Alltag entwickeln können. 
 
Mit Meike Dudde 
Mediatorin, Konflikthaus e.V. Berlin, und freiberufliche Trainerin zu den Themen Kinderrechte, 
Demokratiepädagogik und Gewaltprävention. Insbesondere beschäftigt sie die Frage, wie 
Kinderrechte in der pädagogischen Praxis gelebt werden können. 
  

5. „Das kann doch jeder!“ 
In diesem Workshop setzen wir uns mit Spannungsfeld von Strukturen und Rollen in den so 
genannten "multiprofessionellen Teams" auseinander. Welche Rahmenbedingungen gibt es, über 
welche Kompetenzen sollte eine pädagogische Fachkraft verfügen? Die Teilnehmenden tauschen 
sich zu ihren Erfahrungen mit verschiedenen Qualifikationen und damit Rollen und Aufgaben im 
Team aus.  Durch unterschiedliche Perspektiven entstehen neue Synergien für eine gelingende 
Zusammenarbeit im Team. 
 
Mit Hilmar Sistek  
Seit 2013 Dozent an der Euroakademie, davor Koch, Ausbildung zum Erzieher und Studium zum 
Diplomberufspädagogen. Zwei Zitate von Kolleg:innen beschreiben mich ganz gut: "Wer Umwege 
macht, sieht mehr" und "Dein didaktisches Prinzip ist die Praxis". 
 
 
 
 
 
Der Kongress wird veranstaltet vom Landesverband sozialpädagogischer Fachkräfte Berlin e. V. 
und der Euro Akademie Berlin. 
 

Weitere Informationen und Anmeldung unter:  

www.kita-kongress-berlin.de  

info@kita-kongress-berlin.de 


